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Auch die Renaiffance hat eine Reihe von BaldachinDenkmälern von höchfter

Bedeutung hervorgebracht. Im Querhaus der Kirche der Certofa bei Pavia fteht das

grandiofe Grabclenkmal des Gz'anguleazzo Visaonfz', eines der fchönften Grabdenkmäler

Italiens, an dem fchon die Spätrenaiffance Anteil hat (Fig. 287). Es iPc das Denk-

mal des Stifters der Certoi'a, 1490 begonnen, aber erlt 1562 vollendet. Der Ent-

wurf if’t von Galeazzo Pellegrini.

Das Untergefchofs befteht aus

einer durch fehr graziöfe korinthifche

Pilafler gegliederten Rundbogenflellung,

zwei Bogen an den Langfeiten, je einer

an den Kurzl'eiten, alles reich mit Orna«

Fig. 287.

menten gefchmückt. Sie umgeben die

auf dem Sarkophag ruhende Geitalt des

Siifters, welchem fpäter die beiden fitzen«

den Gefialten des Ruhmes und des Sieges

zugefellt wurden. Ein dreiteiliges Ge-

lims mit reichen Fruchtgehängen trennt

das Untergefchofs vom Obergefchol's. In

diefem erfcheint in hoher Nifche eine

Madonna mit Kind, neben ihr fril'che

Reliefs aus dem Leben Galeazso’s. Die

Madonna ill: von 'Emzd'eflo de Brian/ri,

die feehs Reliefs des Obergefchofl'es

von Antonio Amadeo und Giacomo ziel/a

-Porta. Auf der Rückfeite entfpricht

der Nil'che der Madonna eine Nifche

mit der fitzenden Statue des Visconti im

Stil des XV. _Iahrhunderts. Die Bekrö»

nung bilden wappenhaltende Genien,

Sphinxe u. f. W. Der Entwurf des archi-

tektonifchen Aufbaues flammt von Gio-

vanni Chrz_'/quaro Romana.

Abteikirche von St.-Denis das

Mufeum der hervorragendtten

Grabdenkmäler. Eines der glän-

zendf’ren diel'er Denkmäler, wenn

nicht das glänzendfie, ift das

Grabmal Ludwig XII. (Fig. 288).

Das Denkmal wurde in den

erfien Monaten des Jahres I 5 17

in Tours begonnen und 1531

vollendet. Man begann mit dem

architektonifchen Teil, auf wel-

ehen Umftand eine Infchrift an einem der kleinen Pilaf’ter an der Vorderfeite des

1)enkmales deutet, wo die Jahreszahl 1518 eingemeii'selt ift. Es ift das Werk des

älteren _?emz de _?zlfle (1485—1549), dem _‘Yufle de' _‘711fle (1505—58) als Mitarbeiter

aur Seite Rand.

Die _?‘ufte kamen aus Italien und führten den Familiennamen Beltz) fie waren

in der Nachbarfchaft von Florenz zu Haufe. _?ufle de’ f?ufle war ein Neffe des

alteren _?mn de _‘Yufte.

 
Grabmal des Giangaleazza Visconti in der Kirche

der Certofa bei Pavia.

Neben der Certoi'a ift die,

557-
Via-conti-

Grabmal
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bei Pavia.
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Grabmal

Ludwig XII.

zu

St.-Denis.


